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Berlin, den 17. Januar 2017 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Unterschriftensammlung gegen den Bau einer Geflüchteten-Unterkunft in 

Jüterboger Straße 

 Kreuzberg hilft: „Bürger_innen wurden bewusst getäuscht“ 

 

 

Unter der irreführenden Überschrift „Keine Bebauung - für die Erhaltung der 

Bergmannfriedhöfe in Kreuzberg“ wurden in den letzten Monaten Unterschriften gegen 

bauliche Maßnahmen in der Jüterboger Straße gesammelt. Dabei wurde seitens des Initiators 

der Anschein erweckt, es ginge um die Bebauung der an die Bergmannstraße angrenzenden 

Friedhöfe. 

Tatsächlich soll in der Jüterboger Straße ein Übergangswohnheim für Geflüchtete in 

Modularbauweise entstehen. Die Bebauung bezieht sich dabei ausschließlich auf den 

Friedhofsrand und dient auch der Erhaltung der parkähnlichen Friedhofsrandflächen, für die 

es keine öffentlichen Zuschüsse gibt. Diese Informationen sind über den Evangelischen 

Friedhofsverband Stadtmitte (EvFBS) frei verfügbar und müssen deshalb dem Initiator der 

Unterschriftensammlung bekannt sein. 

Kreuzberg hilft begrüßt das wichtige und kontinuierliche Engagement des Evangelischen 

Friedhofsverbands sowie der Gemeinden der Heilig-Kreuz-Kirche und Passionskirche für 

geflüchtete Menschen. „Wir kritisieren den Versuch, diese Arbeit unter Vortäuschung falscher 

Tatsachen zu diskreditieren. Wer mit Täuschung Unterschriften sammelt, hat die 

Unredlichkeit seines Anliegens schon unter Beweis gestellt", so Kreuzberg hilft. 

Kreuzberg hilft ruft alle interessierten Anwohner_innen und von der Täuschung betroffenen 

Bürger_innen dazu auf, an der Informationsveranstaltung der Heilig-Kreuz-Kirche und 

Passionskirche teilzunehmen und mehr über die tatsächlichen Pläne zu erfahren. Diese findet 

am 24. Januar 2017 um 17 Uhr in der Passionskirche am Marheinekeplatz 1 statt. 

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung: 

Kreuzberg hilft, media@kreuzberg-hilft.com 


